
 Die Kampagne zur Berlin-Agenda 

Pressegespräch zum Agenda-Event am 16.9.03

Wie machen wir Berlin zukunftstauglich?
Visionen – Ziele  - Projekte – U msetzung des „Zukunftsprogramms
Agenda 21“

am  D onnerstag, 11.9.03
von 10.00 bis 12.00 U hr

O rt: Kühlschrank-Recyclinganlage der

Rethmann Entsorgungsw irtschaft G mbH  &  Co. KG

Lahnstraße 31, 12055 Berlin-N eukölln

Sehr geehrte D amen und H erren,

zur  Vorschau auf  unsere zentrale Veranstaltung mit Senator Peter Strie-
der zum Berliner „Zukunftsprogramm Agenda 21“  möchten w ir Sie herz-
lich  einladen.
D as Berliner Programm für einen zukunftsfähigen „w ay of life“, das en-
gagierte Bürger aus Initiativen und (U mw elt-)Verbänden, aus W irtschaft,
W issenschaft und Verw altung entw ickelt haben, enthält Vorschläge für
eine U mgestaltung der Arbeitsw elt ebenso w ie für ein effektiveres Bil-
dungssystem, für Bürgerbeteiligung oder zum Klimaschutz.

Beim Pressegespräch am 11.9.03 w ollen w ir Ihnen  Visionen, Ziele und
einige Projekte des Agendaentw urfs schon einmal vorstellen.
Auf der Veranstaltung am 16.9.03 w erden Ideen, Konzepte  und Projekte
für eine zukunftstaugliche Stadt einem engagierten Publikum präsen-
tiert.
Von Senator Strieder w ollen w ir w issen,  w elche Rolle der von Senat und
Abgeordnetenhaus gew ollte Agenda-Prozess künftig in der Politik spie-
len w ird, „denn Berlin hat es nötig, ein Zukunftsbild, ein Ziel, eine Visi-
on“, (so Bundesverbraucherminsterin Renate Künast zum Auftakt des
D ialogs zur Agenda 21 auf dem Berliner U mw eltfestival  im M ai.)
M it Persönlichkeiten aus Politik, W irtschaft, W issenschaft und Kultur soll
diskutiert w erden, w elches die richtigen Instrumente sind, um Vorschlä-
ge und M aßnahmen des Zukunftsprogramms in die Tat umzusetzen, be-
vor die „Lokale Agenda 21“  dem Abgeordnetenhaus im H erbst zum Be-
schluß vorgelegt w ird.

Als G astgeber und U nterstützer der Kampagne zur Berlin Agenda hat
sich die Rethmann Entsorgungsw irtschaft G mbH  &  Co. KG
angeboten,  die im Anschluß an das Kühlschrankgespräch ihr – von
G reen Peace anerkanntes - umw eltschonendes Kühlschrank-Recycling-
Verfahren demonstrieren w ird.
G ut gekühlte G etränke und ein kleiner Imbiss von ökologischer H erkunft
w erden gereicht.
U m voherige mündliche oder schriftliche Anmeldung zur Teilnahme w ird
gebeten.

          H erzlich Willkommen.
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Agendaforum Berlin
G eschäftsstelle: difu –
D eutsches Institut für U rbanistik
w w w .agendaforum.de

Pressekontakt:

aha – Büro für nachhaltige und
kreative Kommunikation
H eide W ohlers  –  aha@ snafu.de
H absburger Str. 6, 10781 Berlin
Tel.  23 63 89 15, Fax  782 40 43
mobil  (0175) 718 70 57

Projektträgerin der Kampagne:
G RÜ N E LIG A Berlin e. V.
Konzeption und D urchführung:
• Agenda-Agentur Berlin

Lars Vogelsang, Sven Iversen
mail@ agenda-agentur.de
w w w .agenda-agentur.de
Tel. 612 808 71, -73;  Fax -74
Zeughofstraße 20, 10997 Berlin

• aha – Büro für nachhaltige und
kreative Kommunikation (s. o.)

Anschubförderung: Projektagen-
tur Zukunftsfähiges Berlin mit
M itteln der Stiftung D eutsche
Klassenlotterie Berlin

In Zusammenarbeit mit der
Senatsverw altung für Stadt-
entw icklung, Agendabüro
w w w .stadtentw icklung.berlin.de/
agenda21

M it freundlicher U nterstützung von:
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Der Ablauf

Begrüßung
Dr. Burkhardt G reiff, Rethmann Entsorgungsw irtschaft G mbH  &
Co. KG ; Thomas Preuss, G eschäftsführer des Agendaforums

Das Zukunftsprogramm für Berlin
Visionen und Ziele des Agenda-Entwurfes
Thomas Preuss, G eschäftsführer des Agendaforums

W ie Berlin zukunftstauglich w ird
Projekte für das 21. Jahrhundert (3 Beispiele)

1. Klim aschutz: „N eue Energien für Berlin“
Stefan Richter, Fachforum Klimaschutz , G RÜ N E LIG A Berlin

2. Ö koprofit: „G ewinn für Unternehm en und U m welt“
U te Klintw orth, ucb M anagementberatung G mbH

3. Soziale Stadt: „Eine Strasse von Kids ür Kids“
M . W alther, Jugendstraße im Reuter Kiez/

  Q uartiersmanagement N eukölln

W arum  sich der D G B Berlin-Brandenburg für die Berlin-Agenda
engagiert
Dieter Scholz, DG B Landesverband Berlin-Brandenburg

Kreislaufw irtschaft

Demonstration der Kühlschrank-Recycling-Anlage von Rethmann
(Dauer: ca. ½  Stunde) - eine der modernsten Anlagen ihrer Art in
Europa, die in der Lage ist, die in dem Kühlkreislauf und in dem
isolierenden PU R-Schaum enthaltenen G ase (FCKW , Petan) voll-
ständig zu isolieren und zurückzugew innen.


